Neubau des Mainstegs,

Besprechung mit WWA + WNA am 26.04.12

Zusammenfassung in Stichworten:

· Belange Wasserwirtschaft:

- Treppenanlagen sollten möglichst in Fließrichtung geplant werden
- geplante Sitzstufen auf Veitshöchheimer Seite: in Detailplanung zur Beurteilung 
  nachzuweisen
- Retentionsraumberechnung für Gesamtbauwerk erforderlich; aufgrund des Wegfalls 
  des „alten“ Mainstegs vermutlich positiv.


· Zeitlicher Ablauf:

- Zurzeit laufendes Verfahren VOF zum Teilnahmeantrag; Auswahl der „besten 3“ gem. Entscheidungsmatrix bis August 2012. Die Kriterien des Auswahlverfahrens werden der Gemeinde mitgeteilt
- Anschließend Aufforderung zur Abgabe des Angebotes und Vergabe gem. VOF
- Im Herbst 2012 Gespräch mit GVFG-Förderstelle; Bauentwurf sollte bis Sommer 2013 fertig sein. Danach etwa 4-6 Monate wasserrechtliches Genehmigungs-verfahren.
- der bestehende Zeitplan ist inzwischen wegen der langwierigen Standort-entscheidung um ca. 2 Jahre verzögert und wird in Kürze aktualisiert und zur Verfügung gestellt.


· Weiteres:

- Der Planentwurf vom April 2012 sollte deklaratorisch von beiden Gemeinden beschlossen werden. Er ist Grundlage der Vergabe an ein Ingenieurbüro; jegliche Änderung berechtigt zu Nachträgen.

Zu diesem Planentwurf erfolgt eine Kostenberechnung, die in die Teile Aufgang (VHH) – Brückenbauwerk – Aufgang (MHH) gegliedert sein sollte, um die Verwaltungsvereinbarung zwischen beiden Gemeinden vorbereiten zu können. Vorgesehenes Gespräch VHH / MHH hierzu im Juni/Juli 2012.


Margetshöchheim, 26.04.12
 ( H o r n )
